
Protokolleintrag vom 12.06.2002

2002/199
 
Von Mauro Tuena (SVP) ist am 12.6.2002 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie die kürzlich eingeführte Namensbeschriftung der Stadtpolizistinnen und Stadtpolizisten wieder rückgängig gemacht werden
kann.
 
Begründung:
Der Beruf Polizistin/Polizist ist einer der schwierigsten und zum Teil auch undankbarsten überhaupt. Ständig nehmen Repressionen gegenüber einzelnen
Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten zu. Es gilt als sicher, dass namentlich angeschriebene Polizistinnen und Polizisten noch öfter mit Belästigungen rechnen
müssen. Mit Aktionen wie der Namensbeschriftung von Polizistinnen und Polizisten macht der Stadtrat diesen Beruf noch viel unattraktiver. Zudem wird das
Polizeicorps massiv geschwächt.


